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Wir
suchen 
nach
neuen 
Wegen.

Liebe Leserin, 
lieber Leser,

500 Jahre ist es her, dass Martin Luther mit seiner Reform des Gottesdienstes, seinem Taufbüchlein und einer Kirchen-
ordnung in Wittenberg und Huldrich Zwingli mit seinen 67 „Schlussreden“ in Zürich der neu entstehenden evangelischen 
Bewegung Kontur gaben. Heute ringen wir wieder um die Kontur einer evangelischen Kirche. Die Bedingungen sind 
ganz andere; aber wieder geht es um unsere Gottesdienste, die Taufe und die Gestalt unserer Kirche. 

Das neu gestaltete und – durch die Zusammenarbeit mit dem Gottesdienst-Institut Nürnberg – umfangreichere Jahres-
programm der EKiBa „Für den Gottesdienst“ will dazu einen Beitrag leisten. 
Dazu finden Sie eine große Zahl von Fortbildungen (1), ein breites Angebot an Workshops, mit denen wir gern  
zu Ihnen kommen (2), einige Fachtagungen (3), das Angebot von Gottesdienstberatung, Gottesdienstcoaching 
und Predigtcoaching (4) und auch wieder einige liturgisch-musikalische Angebote (5) in Kooperation mit unseren 
Kirchenmusiker:innen. 

Die in diesem Heft abgedruckten Fortbildungen können – je nach angegebener Zielgruppe – auch von Prädikant:innen 
der badischen Landeskirche besucht werden.

Aktuelle Zusatzangebote und Änderungen finden Sie auch online:
 www.ekiba.de/arbeitsstelle-gottesdienst

Sollten Sie weitere Hefte bestellen wollen, so wenden Sie sich gerne an 
Frau Heike Ziegler unter heike.ziegler@ekiba.de oder Tel. 0721 9175-307

Auf kreative Begegnungen in diesem besonderen Jahr freuen sich

Pfarrerin Ulrike Beichert
Arbeitsstelle Gottesdienst

Pfarrerin Dr. Ute Niethammer
Prädikant:innendienst

Beachten Sie bitte auch die Angebote der Kirchenmusik 
 www.akademie-kirchenmusik.de 
und der Posaunenarbeit 
 www.posaunenarbeit.de. 
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„Und jetzt noch das Bußgebet ...“
Zwei liturgische Werkstattabende zu Bußgebet und Fürbitte

„Und jetzt noch das Bußgebet …“ – Seufzen Sie bei dem Gedanken innerlich auf? In anderen Landeskirchen gehört das 
Bußgebet nicht zur Liturgie; entsprechend schwierig kann es sein, jenseits unserer Agende ein passendes Gebet zu 
finden und zu überarbeiten. Dann lieber gleich selbst formulieren? „Und dann noch die Fürbitte …“ – eine ganz ähnliche 

Aufgabe, auch oder gerade weil es hier so viele Vorschläge gibt. 
Diese zweiteilige Liturgie-Werkstatt bietet Impulse und Hilfe beim Überarbeiten oder eigenen Formulieren. Am ersten 
Abend steht die Arbeit am Bußgebet im Mittelpunkt: Wir arbeiten mit einem vorgegebenen Bußgebet, gerne aus Ihren 
Reihen, und verfassen, wenn möglich, ein eigenes Bußgebet. Am zweiten Abend geht es um das Fürbittengebet. Auch 
da werden wir Vorgegebenes bearbeiten und optional ein eigenes Gebet formulieren. Auch hier sind Gebetsvorschläge 

willkommen, eventuell auch mit konkreten Fragen dazu.

ORT:  @home per Zoom

LEITUNG:  Irmtraud Fischer, Pfarrerin i. R. und  

Gottesdienst-Coach

ZIELGRUPPE:  Für alle im Verkündigungsdienst Tätigen

ZEITEN:  19.00–21.30 Uhr

KOSTEN:  10 € für beide Termine

VERANSTALTER:  Prädikant:innenarbeit der EKiBa

ANMELDUNG:  www.ekiba.bildungskirche.com

Für alte Hasen und Newcomer
Osternacht vorbereiten

Nach der Osternacht ist vor der Osternacht, mindestens was die Vorbereitung der nächsten Feier betrifft. An zwei 
Sitzungen möchten wir Sie bei der Vorbereitung Ihrer Osternacht unterstützen. Auf der ersten Sitzung möchten wir 
Ihnen agendarische und offene Formen vorstellen und dabei auf mögliche Schwerpunktsetzungen eingehen. Auf der 
zweiten Sitzung stellen wir einen Raum zur Verfügung, in dem Sie anderen Teilnehmenden Ihre Ideen mitteilen und 

sich darüber austauschen können.

KURSNUMMER:  F 2304

ORT:  @home per Zoom

REFERENT:IN:  Valerie Ebert-Schewe, Gottesdienst-Institut,  

Dr. Thomas Melzl, Gottesdienst-Institut

ZIELGRUPPE:  Haupt- und Ehrenamtliche im Verkündigungs-

dienst

ZEITEN:  16.00–17.30 Uhr

KOSTEN:  je 15 €

VERANSTALTER: Gottesdiesdienst-Institut Nürnberg

ANMELDUNG:  Im Fortbildungs sekretariat 

anmeldung@gottesdienstinstitut.org
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30–33
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38+39
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22–27

Fortbildungen / Ateliers
5–21

Inhaltsübersicht

Anmeldung und Kosten
Die in diesem Heft veröffentlichten Angebote werden in unterschiedlichen Kooperationen durchgeführt. 
Beachten Sie bitte, dass es deshalb unterschiedliche Wege der Anmeldung gibt:

Für die Fortbildungen und Ateliers (1) melden sich Hauptamtliche über das Bildungsportal der EKiBa www.ekiba.
bildungskirche.com an, um eine dienstrechtliche Genehmigung für die Teilnahme an der gewünschten Fortbildung 
zu erhalten. Beim angegebenen Veranstalter bewerben sich alle für die Teilnahme und bekommen eine Rückmeldung 
über ihren Platz in der Fortbildung oder ggf. auf einer Warteliste. 
Für die „Wir-kommen-zu-Ihnen“-Angebote (2) und die Coaching- und Beratungsangebote (4) melden Sie sich 
einfach per Mail oder Telefon in der Arbeitsstelle Gottesdienst und vereinbaren Thema, Ort, Zeit und Leitung.
Zu den Fachtagungen (3) werden die Teilnehmenden in der Regel persönlich eingeladen. 
Bei den liturgisch-musikalischen Angeboten (5) beachten Sie bitte die entsprechenden Angaben bei den Veranstal-
tungen. 

Die Kosten für Ihre Fortbildung bezahlen Sie bitte direkt beim Veranstalter. Im Anschluss können Sie für Fortbildungs-, 
Unterbringungs- und Fahrtkosten bei der Arbeitsstelle Gottesdienst einen Erstattungsantrag stellen. Reichen Sie dazu 
bitte die entsprechenden Belege und die Teilnahmebestätigung bei der Arbeitsstelle Gottesdienst ein. 
Für Gottesdienstberatung, Gottesdienstcoaching und Predigtcoaching anfallende Kosten für Fahrten, ggf. Unterbringung 
und Honorare (nach der landeskirchlichen Honorarordnung www.kirchenrecht-baden.de/document/4182 nach 
Tätigkeit VI Gemeindeberatung) überweisen Sie bitte direkt an die von Ihnen beauftragten Personen.

Für Prädikant:innen gilt:

1. Melden Sie sich über praedikantendienst@eh-freiburg.de und NICHT in Nürnberg an.
2.  Wir melden Sie dann in Nürnberg an und übernehmen zunächst treuhänderisch die vollen Kosten. 

Anschließend bitten wir Sie, uns die evtl. anfallenden Kosten für Übernachtung und Verpflegung 
zurückzuerstatten. Wir übernehmen nur die Kurskosten vollständig.

3. Die Fahrtkosten können Sie uns nach der besuchten Fortbildung wie gewohnt einreichen.
4.  Sämtliche Kosten, die bei zu kurzfristiger Absage einer Fortbildung entstehen, stellen wir in Ihre 

Verantwortung.
5.  Sämtliche andere Fortbildungen des Prädikant:innendienstes können Sie über die digitale Plattform  

www.ekiba.bildungskirche.com buchen. 
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Wir haben hier keine 
bleibende Stadt
Beerdigen auf städtischen Friedhöfen

Auf städtischen Friedhöfen sind die Zeiten begrenzt. Wie damit umgehen in Liturgie und Ansprache? Geht kurz und 
persönlich zusammen? Wir lassen uns inspirieren vom Ansatz des „Predigens mit Chiffren“ der Münchner Pfarrerin 
Dagmar Knecht. Sie gibt Impulse, wie man so predigen kann, dass trotz aller Kürze bei den Zuhörenden Raum für Bilder 
und Emotionen entstehen.
Wir tauschen uns aus über Erfahrungen mit kurzen Liturgien. Der Workshop dient dem Austausch und der Möglichkeit, 

„am Set“ Neues auszuprobieren. Sie bekommen einen Blick hinter die Kulissen und erfahren, was die Logiken einer 
großstädtischen Friedhofsorganisation sind.

KURSNUMMER:  F 2308

ORT:  München, Friedhof „Perlacher Forst“

LEITUNG:  Karsten Schaller, Pfarrer,  

Segen.Servicestelle, München 

Sabine Meister, Pfarrerin, Gottesdienst-Institut

REFERENT:IN:  Thomas Fleckenstein,  

Städtische Friedhöfe München 

Thomas Schmid, Bestatter, München 

Dagmar Knecht, Pfarrerin, Autorin  

„Mit jedem Leben endet eine Weltgeschichte“

ZIELGRUPPE:  Pfarrer:innen und andere Hauptamtliche mit 

Beauftragung im pastoralen Dienst

TEILNEHMENDE:  Max. 20 Teilnehmende

ZEITEN:  14.30–18.30 Uhr

KOSTEN:  40 €

VERANSTALTER:  Gottesdienst-Institut Nürnberg in Zusammenar-

beit mit der Segen.Servicestelle München

INFORMATION:  Karin Melchin, 0911 81002-342 

melchin@gottesdienstinstitut.org 

Mo. bis Fr. 9.00–12.00 Uhr

ANMELDUNG:  Im Fortbildungs sekretariat 

anmeldung@gottesdienstinstitut.org

Predigen mit Jesaja
Predigtwerkstatt

Ausschnitte aus dem Buch Jesaja kommen in der Perikopenreihe V häufig vor. Die politische Brisanz dieser Texte ist über 
die Jahrhunderte hinweg spürbar und trifft gerade in unseren heutigen Kontexten mehr als einen Nerv. Diese Fortbildung 
bietet historische und theologische Zugänge zu den Texten und deckt die brisanten Inhalte auf. Das Jesajabuch ist ein 
biblisches Schwergewicht, das auch im Neuen Testament, vor allem im Matthäusevangelium, eine große Rolle spielt 
und Christen und Christinnen den alttestamentlichen Sprachraum zur Verfügung stellt, um den Messias Jesus verstehen 
zu können. In einem zweiten Schritt erarbeiten wir die Bedeutung verschiedener Predigttexte aus dem Buch Jesaja für 

unsere heutige Welt und üben die Umsetzung in eine aussagekräftige Predigtsprache ein.

ORT:  Ev. Hochschule Freiburg, Bugginger Str. 38, 

79114 Freiburg

LEITUNG:  Prof. Dr. Wilhelm Schwendemann,  

Ev. Hochschule Freiburg

ZIELGRUPPE:  Für alle im Verkündigungsdienst Tätigen

ZEITEN:  9.15–16 Uhr (Ohne Mittagsverpflegung)

KOSTEN:  10 €

VERANSTALTER:  Prädikant:innenarbeit der EKiBa

ANMELDUNG:  www.ekiba.bildungskirche.com

Guter Gott?
Neue Gebetssprache für Kasualien II: 

Hochzeit, Trauungen, Segnungen, Jubelhochzeiten

Gebete, die zu Herzen gehen, in einer modernen Sprache, nahe bei den Menschen – viele sind auf der Suche nach einer 
neuen Gebetssprache. Besonders wichtig ist das für Kasual-Gottesdienste mit Menschen aus einem oft kirchenfernen 
Milieu. Dieser Online-Workshop inspiriert – exemplarisch an Gebeten für eine Trauung – zu einer neuen Gebetssprache. 
Zwischen den beiden Terminen erproben wir die entstandenen Kasualgebete auf ihre Praxistauglichkeit und tauschen 

anschließend unsere Erfahrungen aus.

KURSNUMMER:  F 2310

ORT:  @home per Zoom

LEITUNG:  Sabine Meister, Gottesdienst-Institut

REFERENTIN:  Dr. Katharina Wiefel-Jenner, Berlin, Liturgie-

wissenschaftlerin u. Verfasserin der aktuellen 

Wochengebete der VELKD im Internet

ZIELGRUPPE:  Pfarrer:innen, andere Hauptamtliche mit  

Beauftragung im pastoralen Dienst.

ZEITEN:  17.00–18.30 Uhr

KOSTEN:  30 € (für beide Workshops)

VERANSTALTER:  Gottesdienst-Institut Nürnberg

INFORMATION:  Karin Melchin, 0911 81002–342 

melchin@gottesdienstinstitut.org 

Mo. bis Fr. 9.00–12.00 Uhr

ANMELDUNG: Im Fortbildungs sekretariat 

 anmeldung@gottesdienstinstitut.org
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Update Liturgik: Abendmahl
Neue Herausforderungen zwischen theologischen Logiken und  

vielfältigen Feierpraktiken

Die Praxis der Abendmahlsfeier ist in den vergangenen Jahren in Bewegung geraten. In der Corona-Pandemie wurde 
entweder lange Zeit gar nicht Abendmahl gefeiert oder es wurden deutlich veränderte Praktiken entwickelt und erprobt. 
Die Frage nach der Möglichkeit eines digitalen Abendmahls beschäftigte Gemeinden, Kirchen und Theologie ebenso 
wie die nach einer Wiederentdeckung des Hausabendmahls. Immer wieder zeigte sich: Es gilt, theologische Logiken 
und Feierpraktiken im Wechselspiel wahrzunehmen – und es bietet sich gegenwärtig die Chance, das Abendmahl neu 
zu entdecken. 
Die Veranstaltung – im Miteinander von Vortrag, Diskussion und Austausch untereinander – gibt einen Überblick über 
den Stand der gegenwärtigen Diskussionen in ökumenischer Perspektive und fragt nach Konsequenzen für die Zukunft 
unserer Abendmahlsfeiern.

KURSNUMMER:  F-2311

ORT:  @home per Zoom

LEITUNG:  Dr. Thomas Melzl, Gottesdienst-Institut

REFERENT:  Prof. Dr. Alexander Deeg, Lehrstuhl für  

Praktische Theologie, Theologische Fakultät  

der Universität Leipzig

ZIELGRUPPE:  Pfarrer:innen, Prädikant:innen

ZEITEN:  15.00–17.00 Uhr

KOSTEN:  15 €

VERANSTALTER:  Gottesdienst-Institut Nürnberg

INFORMATION:  Karin Melchin, 0911 81002-342 

melchin@gottesdienstinstitut.org 

Mo. bis Fr. 9.00–12.00 Uhr

ANMELDUNG:  Im Fortbildungs sekretariat 

anmeldung@gottesdienstinstitut.org

„Für uns gestorben“ —
Abschied von der

Opfertod-Vorstellung?

Theologische Überlegungen zur Bedeutung des Todes Jesu Christi

Christus ist am Kreuz „für uns“ gestorben und durch sein Opfer sind wir erlöst: Das galt in unserem abendländisch-christ-
lichen Kultur- und Gottesdienstraum lange Zeit als unstrittig. Von Einzelnen zwar schon im 18. und 19. Jahrhundert 
zurückgewiesen, hat die Kritik an der Opfertod-Vorstellung in den letzten Jahrzehnten massiv zugenommen: Wie kann 
ein liebender Gott seinen Sohn opfern? Was lässt sich heute theologisch verantwortlich zum Opfertod Jesu Christi sagen 

und welche weiteren Bedeutungen des Kreuzestodes können uns heute hilfreich sein?

KURSNUMMER:  LP-2302

ORT:  Traunstein, Haus St. Rupert

LEITUNG:  Dr. Michael Lorenz, Beauftragter für Lektor:innen/ 

Prädikant:innen im Kirchenkreis München und 

Oberbayern

REFERENT:  Prof. Dr. Werner H. Ritter, Bamberg

ZIELGRUPPE:  Prädikant:innen

ZEITEN:  Freitag 18.00 Uhr bis Sonntag 13.00 Uhr

KOSTEN:  55 € (= 50 %) Unterkunft 

45 € (= 50 %) Verpflegung, 

40 € Kursgebühr

VERANSTALTER:  Gottesdienst-Institut Nürnberg

INFORMATION:  Karin Melchin, 0911 81002-342 

melchin@gottesdienstinstitut.org 

Mo. bis Fr.: 9.00–12.00 Uhr

ANMELDUNG:  Im Fortbildungs sekretariat 

anmeldung@gottesdienstinstitut.org
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Stimmt‘s?
Stimm- und Auftrittstraining für Predigende

Stimme wirkt. Sie ist wichtiges Arbeitsinstrument und persönliches Ausdrucksmittel, wandelbar, bisweilen Belastungen 
ausgesetzt, Seismograf unserer Stimmung und Spannung. Hörende merken schnell, ob unsere Botschaft „stimmig“ ist, 
ob wir „stimmig“ sind.
In diesem Seminar arbeiten wir gemeinsam mit einer Stimm- und Atempädagogin am Predigtauftritt. Wie gelingt 
natürliche Präsenz, belebender Kontakt, überzeugende Wirkung über unsere Stimme? Welchen Einfluss haben unsere 
Botschaft und unsere Sprache auf unsere Stimme und umgekehrt? Einzel- und Gruppencoaching wechseln sich ab.

KURSNUMMER:  F 2313

ORT:  Neumarkt i. d. Oberpfalz, Kloster St. Josef

LEITUNG:  Sabine Meister, Gottesdienst-Institut

REFERENTIN:  Susanne Schrage, Stimmpädagogin (AAP®-Lehr-

trainerin) und Atemtherapeutin (Middendorf), 

Nürnberg

ZIELGRUPPE:  Personen mit Berufung zum  

Verkündigungsdienst

TEILNEHMENDE:  Max. 12 Teilnehmende

ZEITEN:  10.00–17.00 Uhr

KOSTEN:  45 € Verpflegung;  

75 € Kursgebühr

VERANSTALTER:  Gottesdienst-Institut Nürnberg

INFORMATION:  Karin Melchin, 0911 81002-342 

melchin@gottesdienstinstitut.org 

Mo. bis Fr. 9.00–12.00 Uhr

ANMELDUNG:  Im Fortbildungs sekretariat 

anmeldung@gottesdienstinstitut.org

Der Glaube kommt  
aus dem Hören
Update Predigt

Gottes Wort will uns durch Menschenwort erreichen. Der Glaube kommt aus dem Hören, schreibt Paulus. Daher muss 
immer wieder gepflegt und geübt werden, was die Menschen vom heilsamen Handeln Gottes zu hören bekommen 
sollen. Nachdem die Fortbildungsseminare zur Predigtbesprechung in Corona-Zeiten ausfallen mussten, bieten wir für 
Lektor:innen und Prädikant:innen diese Seminare verstärkt an. 
Es wird in Besprechungsgruppen an der theologischen und homiletischen Gestalt der Predigten ebenso wie am Predig-
tauftritt und am Kontakt zu den Hörenden gearbeitet.

KURSNUMMER:  LP-2303

ORT:  Ries, Tagungshaus Reimlingen

LEITUNG:  Gottfried Greiner, Gottesdienst-Institut

REFERENT:  Stefan Reichenbacher, Pfarrer, Reutti, 

Beauftragter für Lektor:innen/ 

Prädikant:innen im Kirchenkreis Augsburg

ZIELGRUPPE:  Prädikant:innen

ZEITEN:  Freitag 18.00 Uhr bis Sonntag 13.00 Uhr

KOSTEN:  50 € (= 50 %) Unterkunft ,  

35 € (= 50 %) Verpflegung,  

40 € Kursgebühr

ANMELDUNG:  Im Fortbildungs sekretariat 

anmeldung@gottesdienstinstitut.org
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Gottesdienste ökumenisch feiern
Ergänzungsmodul für Prädikant:innen und 

Fortbildung für Gottesdienstteams bzw. -teamer

Kirche verändert sich – und in unserer Zeit besonders deutlich. Die Veränderungen betreffen beide großen Kirchen. Darin 
öffnen sich aber auch neue Möglichkeiten des gemeinsamen Feierns von Christinnen und Christen beider Konfessionen.
In dieser Fortbildung erarbeiten wir uns die Grundlagen gemeinsamen Feierns. Im ökumenischen Gespräch lernen wir 
die verschiedenen Ausprägungen evangelischer und katholischer Gottesdienste und ihrer Elemente kennen und finden 
zu einer gemeinsamen Gestalt von ökumenischem Gottesdienst. Neben theoretischen Impulsen liegt der Schwerpunkt 
auf der praktischen Werkstattarbeit. Dabei werden wir in unterschiedlichen Formaten auch das gemeinsame Beten 

und Feiern einüben.

Informationsveranstaltung
Am Dienstag, 31. Januar 2023, findet von 19.30–20.30 Uhr eine digitale Informationsveranstaltung statt, bei der sich 
interessierte Personen über das Kursformat und mögliche Einsatzfelder informieren können. Die Teilnahme am Infor-
mationsabend ist kostenfrei und unverbindlich. Bitte melden Sie sich hierfür über praedikantendienst@eh-freiburg.de an.

ORT:  Bildungshaus St. Bernhard,  

An der Ludwigsfeste 50, 76437 Rastatt

LEITUNG:  Jörg Müller, Kirchenentwicklung und pastorale 

Innovation, Erzb. Seelsorgeamt Freiburg 

Dr. Ute Niethammer, Beauftragte für den  

Prädikant:innendienst der EKiBa an der EH 

Freiburg

ZIELGRUPPE:  Für Prädikant:innen und für Gottesdienstteams 

bzw. -teamer

ZEITEN:  Freitag 14.45 Uhr bis Sonntag ca. 13.30 Uhr

KOSTEN:  Prädikant:innen: 30 €  

(inkl. Übernachtung und Verpflegung)  

Andere: 120 € (evtl. mit KBZ Übernahme klären) 

VERANSTALTER:  Prädikant:innenarbeit der EKiBa in Kooperation 

mit dem Erzbischöflichen Seelsorgeamt Freiburg

ANMELDUNG:  Bis 31.03.2023  

www.ekiba.bildungskirche.com
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„Der du ein wilder Ölzweig bist“
Liturgie und Predigt im jüdisch-christlichen Horizont

Der Jude Jesus ist das Zentrum der christlichen Religion. Viele Eigenheiten unserer christlichen Glaubenspraxis ha-
ben ihre Wurzel in der jüdischen Tradition. Diese Fortbildung bietet eine differenzierte Perspektive in jüdische und 
christliche bzw. jüdisch-christliche Wege in Liturgie und Predigtpraxis. Neben Vorträgen zu jüdischer Liturgie und 
Predigt in jüdisch-christlicher Perspektive, besuchen wir einen Gottesdienst in der Synagoge, probieren uns in einem 

Predigt-Workshop aus und beschäftigen uns mit Musik und Literatur aus Israel. 

ORT:  Haus Morata, Neuenheimer Landstraße 2,  

69120 Heidelberg

LEITUNG:  Dr. Ute Niethammer, Beauftragte für den  

Prädikantendienst an der EH Freiburg

REFERENT:IN:  Pfrn. Kira Busch-Wagner, Karlsruhe 

Rabbiner J. E. Pawelczyk-Kissin, Rabbiner der 

jüdischen Kultusgemeinde Heidelberg 

 

Dr. Ursula Hellerich, Prädikantin und  

Judaistik-Studentin, Freiburg

ZIELGRUPPE:  Für alle im Verkündigungsdienst Tätigen

ZEITEN: Freitag 15.30 Uhr bis Sonntag 12.30 Uhr

KOSTEN:  30 € (Sonntag ohne Mittagessen)

VERANSTALTER:  Prädikant:innenarbeit der EKiBa

ANMELDUNG:  www.ekiba.bildungskirche.com

Small ist beautiful

Gottesdienst mit kleiner Gemeinde feiern

Nein, in dieser Fortbildung geht es nicht darum, über den Zustand der Kirche zu klagen und wehmütig auf die vermeint-
lich kleine Schar zu blicken, die sich (immer noch) zum Gottesdienst versammelt. Wir wollen weder etwas herbeireden, 
was nicht der Fall ist, noch unsere Augen vor der Realität verschließen: Es gibt vielfältige Gründe, warum (manchmal) 
nur wenige kommen, um Gottesdienst zu feiern. Es gibt vielfältige Konstellationen, in denen Gottesdienste mit einer 
kleinen Gemeinde gefeiert werden können. Und es gibt vielfältige Herausforderungen, mit diesen Konstellationen 
umzugehen. Eine Frage ist beispielsweise die nach der Gottesdienstform. Neben einem Austausch und dem Teilen der 

eigenen Erfahrungen, sollen unterschiedliche Möglichkeiten vorgestellt werden.

KURSNUMMER:  F 2318

ORT:  Nürnberg, Gottesdienst-Institut

LEITUNG:  Dr. Thomas Melzl, Gottesdienst-Institut

ZIELGRUPPE:  Haupt- und Ehrenamtliche im Verkündigungs-

dienst, Kirchenmusiker:innen

ZEITEN:  10.00–16.00 Uhr

KOSTEN:  40 € (mit Verpflegung)

VERANSTALTER:  Gottesdienst-Institut Nürnberg

INFORMATION:  Karin Melchin, 0911 81002-342 

melchin@gottesdienstinstitut.org 

Mo. bis Fr. 9.00–12.00 Uhr

ANMELDUNG:  Im Fortbildungssekretariat 

anmeldung@gottesdienstinstitut.org

Du hast mir meine Klage 
verwandelt in einen Reigen (Ps 30, 12)

Impulstag: Die Psalmen

Das Buch der Psalmen, das Sing- und Gebetbuch der Bibel, verbindet christliche und jüdische Tradition. Bis heute legt 
der Psalter in unvergleichlicher Weise dem betenden Menschen Worte der Klage, der Angst, des Dankes und des über-
schwänglichen Lobes in den Mund. Das gilt für das persönliche Gebet genauso wie für den gemeinsamen Gottesdienst.
Es wird die Stellung und der Gebrauch der Psalmen im Judentum und Christentum erläutert. Möglichkeiten der musi-
kalischen Umsetzung werden vorgestellt und Hilfen zur persönlichen Erschließung der Psalmen gegeben.

KURSNUMMER:  F 2314

ORT:  Nürnberg, Gottesdienst-Institut

LEITUNG:  Dr. Thomas Melzl, Gottesdienst-Institut

REFERENTIN:  Dr. Irene Mildenberger, Liturgiewissenschaftlerin,  

Pfarrerin, Bayreuth

ZIELGRUPPE:  Haupt- und Ehrenamtliche im  

Verkündigungsdienst

ZEITEN:  10.00–17.00 Uhr

KOSTEN:  40 € Kursgebühr (mit Verpflegung)

VERANSTALTER:  Gottesdienst-Institut Nürnberg

INFORMATION:  Karin Melchin, 0911 81002-342 

melchin@gottesdienstinstitut.org 

Mo. bis Fr. 9.00–12.00 Uhr

ANMELDUNG:  Im Fortbildungs sekretariat 

anmeldung@gottesdienstinstitut.org

Digitale Kirche
Stories, Posts und Podcasts — Themen und Sprache in der digitalen Kirche

Mit digitalen Formaten wie Podcasts oder Insta-Stories erreichen wir viele Menschen, die auf der Suche nach Inspira-
tionen für den Glauben oder Antworten auf ihre Sinnfragen sind. Voraussetzung: Wir können berühren mit unseren 
Inhalten und unserer Sprache.
An den beiden Workshop-Vormittagen arbeiten wir an unserer Sprache und suchen in den kleinen Momenten des Alltags 
die großen Themen des Lebens. Auf Anfrage besteht die Möglichkeit von 1:1-Coachings im Anschluss.

KURSNUMMER:  F 2315

ORT:  @home per Zoom

LEITUNG:  Sabine Meister, Gottesdienst-Institut

REFERENT:  Matthias Lemme, Pastor, Hamburg 

Pastor Lemme hat eine Radio- und Fernse-

hausbildung absolviert, schreibt Texte für viele 

Gelegenheiten – und produziert regelmäßig 

Gottesdienst-Podcasts.

ZIELGRUPPE:  Haupt- und Ehrenamtliche im Verkündigungs-

dienst und alle Interessierten

TEILNEHMENDE:  Max. 12 Teilnehmende

ZEITEN:  9.00–13.00 Uhr

KOSTEN:  80 € Kursgebühr

VERANSTALTER:  Gottesdienst-Institut Nürnberg

INFORMATION:  Karin Melchin, 0911 81002-342 

melchin@gottesdienstinstitut.org 

Mo. bis Fr. 9.00–12.00 Uhr

ANMELDUNG: Im Fortbildungs sekretariat 

 anmeldung@gottesdienstinstitut.org
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Mit allen Wassern gewaschen

„Taufen in der Natur“

Taufen in der Natur liegen im Trend: Pfarrerinnen mit Sonnenhut, Pfarrer mit geschürztem Talar, die Füße im Wasser, 
die Taufgemeinde im Gras. Taufen im Kirchgarten oder im Stadtpark, im oder am Wasser, in der Weidenkirche oder auf 
dem Berg. Wir experimentieren mit verschiedenen „Inszenierungen“; wir üben uns in Liturgischer Präsenz am „fremden 

Ort“. Wir probieren mit „Impro-Predigten“, wie man in und mit der Natur Evangelium verkünden kann. 
Es gibt Raum zum Austausch und zur theologischen Reflexion. Wir geben Tipps und Informationen rund um die Orga-

nisation von Taufen und Tauffesten unter freiem Himmel.

KURSNUMMER:  F 2319

ORT:  Pappenheim, Ev. Bildungszentrum

LEITUNG:  Sabine Meister, Gottesdienst-Institut 

Doris Wild, Pfarrerin bei Segen.Servicestelle, 

München

ZIELGRUPPE:  Pfarrer:innen und andere Hauptamtliche mit 

Beauftragung im pastoralen Dienst

ZEITEN:  Dienstag 11.00 Uhr bis Mittwoch 13.00 Uhr

KOSTEN:  100 € Ü/V  und 

35 € Kursgebühr

VERANSTALTER:  Gottesdienst-Institut Nürnberg in Zusammen- 

arbeit mit der Segen.Servicestelle, München

INFORMATION:  Karin Melchin, 0911 81002-342 

melchin@gottesdienstinstitut.org 

Mo. bis Fr. 9.00–12.00 Uhr

ANMELDUNG:  Im Fortbildungssekretariat 

anmeldung@gottesdienstinstitut.org

Mit Glaube
wird alles
möglich.
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„Siehe, ich mache alles neu!“
Internationale Prädikant:innentage auf der Bundesgartenschau Mannheim

„Paradising“ nennt unsere Referentin Sarah Köhler ihr theologisches Konzept. Dabei geht es darum, Schöpfungstheologie 
neu zu denken und zu sprechen. Sie schreibt: „Hören wir auf, Kinderparadiese mit hohen Eintrittspreisen und Fastfood 
als paradiesisch zu bezeichnen. Hören wir auf, Urlaubsparadiese zu verstören und zu vermüllen und nur uns Reichen 
zugänglich zu machen. Die Geschichte vom Paradies, dem Garten Eden, hatte einen anderen Fokus und könnte mithelfen, 
neue Leitbilder zu generieren.“ 
Gemeinsam mit Prädikantinnen und Prädikanten aus anderen Landeskirchen kommen wir ins Gespräch über unsere 
Hoffnungen für diese Erde, für diese Welt. Verschiedene Impulse zum Austausch miteinander, Andachten und Arbeitspha-
sen werden uns anregen, die Zusage „Siehe, ich mache alles neu“ auch wirklich neu zu erfahren. 
Den Samstagnachmittag verbringen wir auf der Bundesgartenschau und widmen uns auch dort unserem Thema. 

ORT:  Mannheim

LEITUNG:  Dr. Ute Niethammer, Beauftragte für den  

Prädikantendienst an der EH Freiburg

REFERENT:IN:  Dr. Sarah Köhler, Referentin für die Ökumenische  

Arbeitsstelle Anthropozän in Heidelberg  

Pfarrerin Nina Roller, Kirche auf der  

Bundesgartenschau Mannheim

ZIELGRUPPE:  Prädikant:innen

ZEITEN: Freitag 18.00 Uhr bis Sonntag 14.00 Uhr

 Es ist möglich, nur am Samstag teilzunehmen.

KOSTEN:  45 € inklusive Übernachtung im Hotel und  

Verpflegung, Samstag Mittag Selbstverpflegung

VERANSTALTER:  Prädikant:innenarbeit der EKiBa

ANMELDUNG:  www.ekiba.bildungskirche.com

Zwischen den Zeilen Gott
Schreibatelier Andacht

Was passt zwischen Erde und Himmel? Was passt zwischen Ich und Du? Was passt zwischen vertraute Wörter und 
ausgeleierte Phrasen? Susanne Niemeyer hält von ihrem Schreibtisch in Hamburg Ausschau nach dem Himmel.  
Als freie Autorin schreibt sie unter anderem für die Edition Chrismon, Herder Verlag, Deutschlandfunk und den NDR. 
Zuletzt erschien „Brot & Liebe. Wie man Gott nach Hause holt“.  Außerdem bloggt sie auf www.freudenwort.de und bietet 
Workshops und Reisen zum Kreativen Schreiben an.
Gemeinsam mit ihr gehen wir schreibend auf die Suche nach Texten, die unter die Haut gehen. Wir buchstabieren, was 
unsere Sehnsucht weckt. Wir verlassen den sicheren Boden der Gewissheit und probieren aus, was trotzdem trägt. Bib-
lische und literarische Texte inspirieren uns dabei. Mit unterschiedlichen Methoden des Kreativen Schreibens entstehen 
Augenblicksbekenntnisse, poetische Miniaturen, Möglichkeitsräume und vieles mehr.

KURSNUMMER:  F 2321

ORT:  Rothenburg o. d. T., Ev. Tagungsstätte Wildbad

LEITUNG:  Dr. Julia Arnold, Gottesdienst-Institut

REFERENTIN:  Susanne Niemeyer, freie Autorin, Bloggerin,  

Hamburg

ZIELGRUPPE:  Haupt- und Ehrenamtliche im  

Verkündigungsdienst

ZEITEN:  Montag 16.00 Uhr bis Mittwoch 13.00 Uhr

KOSTEN:  170 € Ü/V und 150 € Kursgebühr

VERANSTALTER:  Gottesdienst-Institut Nürnberg

INFORMATION:  Karin Melchin, 0911 81002-342 

melchin@gottesdienstinstitut.org 

Mo. bis Fr. 9.00–12.00 Uhr

ANMELDUNG:  Im Fortbildungssekretariat 

anmeldung@gottesdienstinstitut.org

„Und jetzt noch das Bußgebet ...“
Zwei liturgische Werkstattabende zu Bußgebet und Fürbitte

„Und jetzt noch das Bußgebet …“ – Seufzen Sie bei dem Gedanken innerlich auf? In anderen Landeskirchen gehört das 
Bußgebet nicht zur Liturgie; entsprechend schwierig kann es sein, jenseits unserer Agende ein passendes Gebet zu 
finden und zu überarbeiten. Dann lieber gleich selbst formulieren? „Und dann noch die Fürbitte …“ – eine ganz ähnliche 

Aufgabe, auch oder gerade weil es hier so viele Vorschläge gibt. 
Diese zweiteilige Liturgie-Werkstatt bietet Impulse und Hilfe beim Überarbeiten oder eigenen Formulieren. Am ersten 
Abend steht die Arbeit am Bußgebet im Mittelpunkt: Wir arbeiten mit einem vorgegebenen Bußgebet, gerne aus Ihren 
Reihen, und verfassen, wenn möglich, ein eigenes Bußgebet. Am zweiten Abend geht es um das Fürbittengebet. Auch 
da werden wir Vorgegebenes bearbeiten und optional ein eigenes Gebet formulieren. Auch hier sind Gebetsvorschläge 

willkommen, eventuell auch mit konkreten Fragen dazu.

ORT:  @home per Zoom

LEITUNG:  Irmtraud Fischer, Pfarrerin i. R. und Gottes-

dienst-Coach

ZIELGRUPPE:  Alle im Verkündigungsdienst Tätigen

ZEITEN:  19.00–21.30 Uhr

KOSTEN:  10 € für beide Termine

VERANSTALTER:  Prädikant:innenarbeit der EKiBa

ANMELDUNG:  www.ekiba.bildungskirche.com
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Lehrhaus Predigt: „Psalmen“
Studientag zur neuen Perikopenordnung im christlich-jüdischen Kontext

In Kooperation mit dem Verein „Begegnung von Christen und Juden in Bayern“ (BCJ.Bayern) bieten wir mit dem  
„Lehrhaus Predigt“ seit 2019 ein Format an, das die neu zu predigenden Texte in den Blick nimmt.
An diesem Studientag beschäftigen wir uns mit den Psalmen. In der Perikopenreihe VI sind einige Psalmen Predigttext: 
Psalm 24 (1. Advent); Psalm 16 (16. S. n. Tr.); Psalm 126 (Ewigkeitssonntag); Psalm 90 (Totensonntag). Hebräisch-Kennt-
nisse sind keine Voraussetzung zur Teilnahme.

KURSNUMMER:  F 2322

ORT:  Wird noch bekannt gegeben

TEAM:  Sabine Meister, Gottesdienst-Institut 

Dr. J. Wachowski, BCJ.Bayern

REFERENT:  Rabbiner Dr. phil. Jehoschua Ahrens, Darmstadt, 

Mitglied der Orthodoxen Rabbinerkonferenz  

Deutschland und seit 2016 ehrenamtlicher  

Direktor für Zentraleuropa des Center for Jewish- 

Christian Understanding and Cooperation

ZIELGRUPPE:  Personen mit Berufung zum Verkündigungsdienst

ZEITEN:  10.00–16.00 Uhr

KOSTEN:  50 €;  

30 € für Mitglieder von BCJ. Bayern

VERANSTALTER:  Gottesdienst-Institut Nürnberg

INFORMATION:  Karin Melchin, 0911 81002-342 

melchin@gottesdienstinstitut.org 

Mo. bis Fr. 9.00–12.00 Uhr

ANMELDUNG:  Im Fortbildungssekretariat 

anmeldung@gottesdienstinstitut.org

Der Glaube kommt  
aus dem Hören
Update Predigt

Gottes Wort will uns durch Menschenwort erreichen. Der Glaube kommt aus dem Hören, schreibt Paulus. Daher muss 
immer wieder gepflegt und geübt werden, was die Menschen vom heilsamen Handeln Gottes zu hören bekommen 
sollen. Nachdem die Fortbildungsseminare zur Predigtbesprechung in Corona-Zeiten ausfallen mussten, bieten wir für 
Lektor:innen und Prädikant:innen diese Seminare verstärkt an. 
Es wird in Besprechungsgruppen an der theologischen und homiletischen Gestalt der Predigten ebenso wie am Predig-
tauftritt und am Kontakt zu den Hörenden gearbeitet.

KURSNUMMER: LP-2307

ORT:  Rothenburg o. d. T., Ev. Tagungsstätte Wildbad

LEITUNG:  Harald Vogt, Pfarrer, Beauftragter für  

Lektor:innen/Prädikant:innen im Kirchenkreis 

Ansbach-Würzburg

TEAM:  Valerie Ebert-Schewe, Gottesdienst-Institut, 

Dr. Thomas Melzl, Gottesdienst-Institut

ZIELGRUPPE:  Prädikant:innen

ZEITEN:  Freitag 18.00 Uhr bis Sonntag 13.00 Uhr

KOSTEN:  70 € Ü/V (= 50 %),  

40 € (= 50 %) Kursgebühr

VERANSTALTER:  Gottesdienst-Institut Nürnberg

INFORMATION:  Karin Melchin, 0911 81002-342 

melchin@gottesdienstinstitut.org 

Mo. bis Fr. 9.00–12.00 Uhr

ANMELDUNG:  Im Fortbildungssekretariat 

anmeldung@gottesdienstinstitut.org
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„Machen Sie die Einweihung?“
Werkstatt-Tag Einweihungen gestalten

Wenn die Feuerwehr ein neues Fahrzeug bekommt, wenn ein Dorf sich über einen neuen Spielplatz freut oder in der 
Stadt ein Geschäft neu eröffnet, dann ist (manchmal) die Kirche gefragt. Wir werden – oft in ökumenischer Gemeinschaft –  
um die Einweihung gebeten. Doch was tun wir da? An diesem Werkstatt-Tag arbeiten wir theologisch, liturgisch und 
homiletisch an Einweihungen als „öffentlichen Kasualien“. Neben Erfahrungsaustausch, Vortrag und Diskussion arbeiten 
wir im zweiten Teil in Kleingruppen exemplarisch an selbst gewählten „Fällen“. Anhand des Erprobungsentwurfs zur 
neuen Einweihungsagende überlegen wir, wie eine Einweihung liturgisch und sprachlich stimmig gestaltet werden kann.

KURSNUMMER:  F 2325

ORT:  Nürnberg, Gottesdienst-Institut

LEITUNG:  Sabine Meister, Gottesdienstdienst-Institut

REFERENT:  Dr. Thomas Melzl, Gottesdienstdienst-Institut

ZIELGRUPPE:  Pfarrer:innen und andere Hauptamtliche mit 

Beauftragung im pastoralen Dienst

ZEITEN:  10.00–17.00 Uhr

KOSTEN:  40 € (mit Verpflegung)

VERANSTALTER:  Gottesdienst-Institut Nürnberg

INFORMATION:  Karin Melchin, 0911 81002-342 

melchin@gottesdienstinstitut.org 

Mo. bis Fr. 9.00–12.00 Uhr

ANMELDUNG:  anmeldung@gottesdienstinstitut.org
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Fürchtet euch nicht!
Werkwoche Weihnachten 2023

Entspannt in die Weihnachtszeit mit Werkstücken aus der Werkwoche

Mit Vorfreude auf Weihnachten schauen – das tun wir in dieser Werkwoche. Ziel ist es, Predigtbausteine, Gebete, Ideen 
zur (musikalischen) Gestaltung mit nach Hause zu nehmen. Wir nähern uns dem „Klangraum“ der Weihnachtstage mit 
verschiedenen Übungen. Wir setzen die Texte sprachlich und spielerisch in Szene. Wir suchen nach einer guten Gebets-
sprache. Wir tauschen uns theologisch aus und fragen nach der Relevanz für Weihnachten 2023. 
Methoden aus dem Predigtcoaching, dem Bibliolog und der Körperarbeit begleiten uns auf dem Weg.

KURSNUMMER:  F 2324

ORT:  Rothenburg o. d. T., Ev. Tagungsstätte Wildbad

LEITUNG:  Ulrike Beichert, Arbeitsstelle Gottesdienst 

Karlsruhe; Sabine Meister, Gottesdienst-Institut

REFERENT:IN:  Ulrike Beichert, Sabine Meister, 

 Jens Uhlendorf u. a.

ZIELGRUPPE:  Personen mit Berufung zum  

Verkündigungsdienst

TEILNEHMENDE:  Mind. 8 Teilnehmende

ZEITEN:  Montag 14.00 Uhr bis Donnerstag 13.00 Uhr

KOSTEN:  315 € Ü/V  

120 € Kursgebühr

VERANSTALTER:  Gottesdienst-Institut Nürnberg  

in Zusammenarbeit mit der Arbeitsstelle  

Gottesdienst Karlsruhe 

INFORMATION:  Karin Melchin, 0911 81002-342 

melchin@gottesdienstinstitut.org 

Mo. bis Fr. 9.00–12.00 Uhr

ANMELDUNG: Bis 24. April 2023 

 im Fortbildungssekretariat 

 anmeldung@gottesdienstinstitut.org

„Das Böse lauert 
auf der Türschwelle … 
Die Mörder sind unter uns!“ 
Predigtwerkstatt

Sie haben einen Gottesdienst in besonderem Format übernommen und würden sich Unterstützung bei der Vorbereitung 
wünschen?  Einen Familiengottesdienst etwa oder das Posaunenchorjubiläum? Sie würden gerne an Ihrer Gottesdienst-
sprache in der Predigt und in Gebeten weiterarbeiten und wünschen sich dazu Rückmeldung und Beratung? 
Oder haben Sie ein anderes Anliegen? Bei Gottesdienstbesprechungen anlässlich von Wiederberufungen wurde mir als 
Prädikant:innenbeauftragte häufig gesagt: „Das müsste man viel öfter machen!“

ORT:  Ev. Hochschule Freiburg, Bugginger Str. 38, 

79114 Freiburg

LEITUNG:  Prof. Dr. Wilhelm Schwendemann,  

Ev. Hochschule Freiburg

ZIELGRUPPE:  Für alle im Verkündigungsdienst Tätigen

ZEITEN:  9.15–16 Uhr (ohne Mittagsverpflegung)

KOSTEN:  10 €

VERANSTALTER:  Prädikant:innenarbeit der EKiBa

ANMELDUNG:  www.ekiba.bildungskirche.com
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„Zu Tisch!“
Werkstatt Abendmahl

Das Abendmahl ist wohl der Teil des Gottesdienstes, der in der Coronazeit am meisten „unter die Räder gekommen“ ist. 
Zugleich ist es der Teil des Gottesdienstes, der uns am stärksten „erdet“: Das Abendmahl bringt uns leibhaftig in Kontakt 
mit den Gaben (und Gefahren) der Schöpfung und mit dem Geschenk (und den Risiken) der Gemeinschaft. Beides ist  

elementar wichtig für unsere Gottesdienste. 
„Anregungen“ zum Abendmahl gibt ein 2019 herausgegebenes Werkbuch. Wie sie nach der Corona-Erfahrung umge-
setzt werden und unsere gottesdienstliche Gemeinschaft stärken können, erarbeiten wir mit Hilfe des Werkbuchs, der 

Reflexion der konkreten Situation, Gestaltungsbeispielen und praktischen Übungen.

ORT:  Nach Absprache

LEITUNG:  Je nach Gruppengröße ein bis zwei Gottesdienst- 

berater:innen der Ev. Landeskirche in Baden

ZIELGRUPPE:  Gemeindeleitung (Pfarrer:in, Diakon:in,  

Kirchenmusiker:in, Kirchenälteste)

ZEITEN:  Je nach Absprache 3 Stunden oder länger

KOSTEN:  Fahrtkosten und Honorare entsprechend  

der landeskirchlichen Ordnung

VERANSTALTER:  Arbeitsstelle Gottesdienst Karlsruhe

INFORMATION:  Ulrike Beichert, ulrike.beichert@ekiba.de
ANMELDUNG:  arbeitsstelle.gottesdienst@ekiba.de

 Sich verbessern, 
ganz individuell!

Einzelcoaching-Angebot

Sie haben einen Gottesdienst in besonderem Format übernommen und würden sich Unterstützung bei der Vorberei-
tung wünschen?  Einen Familiengottesdienst etwa oder das Posaunenchorjubiläum? Sie würden gerne an Ihrer Got-
tesdienstsprache in der Predigt und in Gebeten weiterarbeiten und wünschen sich dazu Rückmeldung und Beratung? 
Oder haben Sie ein anderes Anliegen? Bei Gottesdienstbesprechungen anlässlich von Wiederberufungen wurde mir als 

Prädikantenbeauftragte häufig gesagt: „Das müsste man viel öfter machen!“

ORT:  Je nach Entfernung und Anliegen digital oder per 

Zoom

LEITUNG:  Irmtraud Fischer, Pfarrerin i. R. und Gottes-

dienst-Coach, Eberbach

ZIELGRUPPE:  Für alle im Verkündigungsdienst Tätigen

KOSTEN:  Nach Absprache

VERANSTALTER:  Prädikant:innenarbeit der EKiBa

ANMELDUNG:  www.ekiba.bildungskirche.com

„Quo vadis Gottesdienst?“
Werkstatt zur Gottesdienstpraxis nach/mit Corona

Die Pandemie hat unsere Gottesdienstpraxis verändert: Die Gottesdienste wurden kürzer; das Singen und Musizieren 
war nur eingeschränkt möglich; Predigten wurden knapper; manche liturgischen Elemente entfielen ganz. Aber es  
entstand auch Neues: In oder vor der Kirche hingen Texte zum Mitnehmen an Wäscheleinen; Kerzen konnten entzündet  
und Gebetsanliegen konnten hinterlegt werden. Gottesdienste wurden an neuen Orten gefeiert – in der Natur, an wich-
tigen Orten der Stadt oder des Dorfes oder im Internet. Ganz neue Formate sind entstanden. Manche Menschen blieben 
weg; andere kamen neu dazu. 
Sensibilisiert durch diese Erfahrungen gehen wir der Frage nach, wie das gottesdienstliche Leben in unserer Gemeinde 
nun weitergehen soll: Welche Erfahrungen der letzten Monate waren wichtig? Zu welchen „vertrauten“ Traditionen 
wollen wir zurückkehren und was müssen wir dafür tun? Was lassen wir hinter uns? Welche neu gewonnenen Formen 
wollen wir weiterführen?

ORT:  Nach Absprache

LEITUNG:  Je nach Gruppengröße ein:e oder zwei  

Gottesdienstberater:innen der  

Ev. Landeskirche in Baden

ZIELGRUPPE:  Gemeindeleitung (Pfarrer:in, Diakon:in,  

Kirchenmusiker:in, Kirchenälteste),  

Dienstgruppe oder Pfarrkonvent

ZEITEN:  Je nach Komplexität einen Tag oder zwei Tage

KOSTEN:  Fahrtkosten und Honorare entsprechend  

der landeskirchlichen Ordnung

VERANSTALTER:  Arbeitsstelle Gottesdienst Karlsruhe

INFORMATION:  Ulrike Beichert, ulrike.beichert@ekiba.de
ANMELDUNG:  arbeitsstelle.gottesdienst@ekiba.de

Termin 
und Ort 

nach 
Absprache

Termin und 
Ort nach 

Absprache
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„Verstehst du auch,  
was du liest?“

Werkstatt gottesdienstliche Lesungen

„Verstehst du auch, was du liest?“ fragte Philippus den Kämmerer aus Äthiopien, der in Jerusalem eine Schriftrolle mit 
Worten des Propheten Jesaja gekauft hatte und nun versuchte zu verstehen. Erst im Gespräch mit Philippus ist das 
gelungen. Die Bibel enthält viele fesselnde und überraschende Geschichten; aber auch Texte, die schwer zu verstehen 
sind. Wie kann man sie in der gottesdienstlichen Lesung so darbieten, dass das Gehörte die Hörer:innen in seinen Bann 
zieht wie ein gutes Hörbuch?
Daran arbeiten wir in einem oder mehreren Modulen:

ל  Einführung in die Arbeit mit Lektionar und Perikopenbuch
ל  Praktische Übungen zum Vorbereiten und Vortragen gottesdienstlicher Lesungen
ל  Übungen zu Formulierung und Vortrag von Begrüßungen, Abkündigungen und Fürbitten

ORT:  Nach Absprache

LEITUNG:  Je nach Gruppengröße ein bis zwei Gottesdienst- 

berater:innen der Ev. Landeskirche in Baden

ZIELGRUPPE:  Menschen, die mit biblischen Lesungen, Für- 

bitten, Begrüßung, Abkündigungen in Gottes- 

diensten mitwirken – und solche, die das  

zukünftig tun möchten

ZEITEN:  Je nach Gruppengröße ein halber oder  

ganzer Tag 

KOSTEN:  Fahrtkosten und Honorar entsprechend  

der landeskirchlichen Ordnung

VERANSTALTER:  Arbeitsstelle Gottesdienst Karlsruhe

INFORMATION:  Ulrike Beichert, ulrike.beichert@ekiba.de
ANMELDUNG:  arbeitsstelle.gottesdienst@ekiba.de
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„Small is beautiful“
Werkstatt Gottesdienst mit kleiner Gemeinde

In der Coronazeit sind Gottesdienst-Gemeinden kleiner geworden. Wir bedauern das. Aber es kann auch eine Chance 
sein, wenn eine kleine, stabile Gruppe regelmäßig Gottesdienst feiert. Diese Chance zu entdecken und zu gestalten ist 
das Ziel dieses Workshops. Entwickeln Sie mit unserer Unterstützung eine Gottesdienstform, die zu Ihrer Gemeinde 
passt und ihren ganz eigenen Charme hat. Treffen Sie Verabredungen miteinander – vielleicht für ein gemeinsames 
Frühstück vor oder einen Spaziergang nach dem Gottesdienst. Oder umgekehrt. Freuen Sie sich darauf. Und wer weiß: 

Vielleicht finden dann sogar Menschen ganz neu Gefallen am Gottesdienst!

ORT:  Nach Absprache

LEITUNG:  Je nach Gruppengröße ein bis zwei Gottesdienst- 

berater:innen der Ev. Landeskirche in Baden

ZIELGRUPPE:  Pfarrer:innen, Kirchenälteste, Prädikant:innen, 

Mitglieder von Gottesdienst-Teams, interessierte 

Gemeindeglieder

ZEITEN:  Mindestens 3 Stunden

KOSTEN:  Fahrtkosten und Honorar entsprechend  

der landeskirchlichen Ordnung

VERANSTALTER:  Arbeitsstelle Gottesdienst Karlsruhe

INFORMATION:  Ulrike Beichert, ulrike.beichert@ekiba.de
ANMELDUNG:  arbeitsstelle.gottesdienst@ekiba.de

„Gemeinsam sind wir  
interessanter!“

Werkstatt Gottesdienstkonzept in der Region

Man muss es nicht beschönigen: Gottesdienste für eine Region planen mit zukünftig weniger Hauptamtlichen ist zuerst 
einmal die Bewältigung eines Mangels. Und darum nicht lustig. Aber das soll nicht den Blick für die Chancen verstellen, 
die in dieser Situation auch liegen: Viele – auch neue – Formen von Gottesdiensten haben sich in den letzten Jahren 
entwickelt. Gemeinsame Planung und ein regionales Konzept machen es möglich, etablierte Formen weiterzuführen und  
neue zu fördern. So kann ein differenziertes und verlässliches Programm mit Gottesdiensten in der Kirche, an anderen  
Orten und im Netz, am Sonntagmorgen, am Freitagabend und „high noon“ entstehen. Mit unserer Unterstützung  
erarbeiten Sie sich einen Überblick über das, was in Ihrer Region schon besteht und im Entstehen ist, spinnen neue Ideen, 
tauschen sich über mögliche Kooperationspartner:innen und Unterstützer:innen aus und erarbeiten ein Programm für 

das nächste Kirchenjahr.

ORT:  Nach Absprache

LEITUNG:  Je nach Gruppengröße ein bis zwei Gottesdienst- 

berater:innen der Ev. Landeskirche in Baden

ZIELGRUPPE:  Regionale Dienstgruppen / Leitungsgremien mit 

Gottesdienstverantwortung; Pfarrkonvente

ZEITEN:  Je nach Komplexität und Gruppengröße  

3 Stunden bis ein Tag

KOSTEN:  Fahrtkosten und Honorar entsprechend  

der landeskirchlichen Ordnung

VERANSTALTER:  Arbeitsstelle Gottesdienst Karlsruhe

INFORMATION:  Ulrike Beichert, ulrike.beichert@ekiba.de
ANMELDUNG:  arbeitsstelle.gottesdienst@ekiba.de

Termin 
und Ort 

nach 
Absprache

Termin 
und Ort 

nach 
Absprache
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„Das kann doch jede:r!?“
Werkstatt Digitale Verkündigungsformate

Regelmäßige digitale Verkündigungsformate lassen sich am besten gemeinsam in einer Region oder in einem Kirchen-
bezirk mit Digital-Teams realisieren, die voneinander wissen und sich gegenseitig unterstützen. 
Wir unterstützen Sie beim Aufbau eines Teams oder beraten bestehende Teams. Je nach Bedarf arbeiten wir an wichtigen 
Fragen, die es bei der Konzeption und Durchführung von digitalen Verkündigungsformaten zu beachten gilt (z. B. Ziel-
gruppen, inhaltliche Elemente, Auftritt vor der Kamera), am technischen Know-How (z. B. Bildführung, Ausleuchtung, 
Tonqualität) und an der praktischen Umsetzung vor Ort.

ORT:  Nach Absprache

LEITUNG:  Monika Hautzinger, Pfarrerin und Internetredak-

tion, Zentrum für Kommunikation; Ulli Naefken, 

Digital Producer, Zentrum für Kommunikation

REFERENT:IN:  Nach Bedarf stellen wir Kontakt zu weiteren 

Referent:innen her

ZIELGRUPPE:  Digital-Teams einer Region (auch aus mehreren 

Gemeinden)

ZEITEN:  Nach Absprache

KOSTEN:  Fahrtkosten, Verpflegung, ggf. Unterkunft  

für Leitung und Referent:in

VERANSTALTER:  Zentrum für Kommunikation Karlsruhe

INFORMATION:  Monika Hautzinger, monika.hautzinger@ekiba.de
ANMELDUNG:  monika.hautzinger@ekiba.de

„Da geht doch was!“
Kreativ-Werkstatt neue Kasualien

Kasualien begleiten Menschen an den Übergängen ihres Lebens. Neue Kasualien erweitern den klassischen Kanon.
Sie erkunden mit uns anhand eigener biografischer und seelsorglicher Erfahrungen mögliche Umbruchstationen im 
Leben: Wie sieht eine Kasualie zum Eintritt in den Ruhestand aus? Wie könnten Trennungsliturgien aussehen? Braucht 
es „empty-nest“-Kasualien? Wie eine Adoptionsfeier gestalten? Welche weiteren Stationen begegnen uns und fordern 
unsere Kreativität heraus?
Sie entwickeln liturgische Gestaltungsideen und stellen sich gegenseitig Ihre Entwürfe vor. Kreativität erwünscht!  
Die Werkstatt wird methodisch angeleitet und reflektierend begleitet. 

ORT:  Nach Absprache

LEITUNG:  Je nach Gruppengröße, thematischem und  

Zeitumfang nach Absprache: 

Pfarrerin Ulrike Beichert, Arbeitsstelle Gottes-

dienst; Pfarrer Rainer Heimburger, Arbeitsstelle 

Gottesdienst; Pfarrerin Andrea Müller,  

Fachbereich Mitgliederorientierung

ZIELGRUPPE:  Pfarrkonvente, Dienstgruppen

ZEITEN:  Nach Absprache ein halber oder ganzer Tag

KOSTEN:  Fahrtkosten, Unterbringung und Verpflegung 

der Mitwirkenden

VERANSTALTER:  Arbeitsstelle Gottesdienst Karlsruhe

INFORMATION:  Ulrike Beichert, ulrike.beichert@ekiba.de
ANMELDUNG:  arbeitsstelle.gottesdienst@ekiba.de

Termin 
und Ort 

nach 
Absprache

Termin 
und Ort 

nach 
Absprache

„Wir hätten da noch  
einen Wunsch …“

Werkstatt Kasualien in der Region / im Kooperationsgebiet

Für die Kirchen sind Kasualien das Handlungsfeld mit der größten Reichweite. Sie haben eine Schlüsselfunktion in der 
Mitgliederkommunikation. In einer „Gesellschaft der Singularitäten“ wächst der Anspruch, Kasualien immer individuel-
ler zu gestalten. Dies gilt sowohl für Orte (im Garten, am See, im Friedwald etc.) als auch für die inhaltliche Gestaltung. 
Die Vorbereitung und Durchführung von Taufen, Hochzeiten und Bestattungen wird dadurch für Pfarrer:innen immer 

zeitaufwändiger. 
Mit zukünftig weniger Pfarrer:innen wird eine kreative und geistlich gestaltete Kasualpraxis im Rahmen einer einzel-
nen Gemeinde zunehmend schwieriger. Einzelne Landeskirchen haben auf diese Entwicklung mit der Einrichtung von 
„Kasualagenturen“ oder „Segensbüros“ reagiert. Für die Badische Landeskirche könnten die zukünftigen „Kooperati-
onsräume“ in den Kirchenbezirken die Basis sein, um die Kasualpraxis regional weiterzuentwickeln. Begleitend zu den 
Gemeinden könnten regionale Teams die Kasualien weiter profilieren, zeitlich flexibler und dienstleistungsorientierter 
arbeiten. Mit unserer Unterstützung denken Sie im Konvent darüber nach, wie Gemeinden im Kirchenbezirk unterstützt 
und vernetzt ihre Kasualpraxis weiter entwickeln können. Wir nehmen dabei aktuelle Schwerpunkte und Entwicklungen 
im Kirchenbezirk in den Blick. Wir bedenken, welche personellen Ressourcen zur Verfügung stehen bzw. zur Verfügung 

gestellt werden können und welche organisatorischen Schritte zu gehen sind.

ORT:  Nach Absprache

LEITUNG:  Rainer Heimburger, Arbeitsstelle Gottesdienst

MITWIRKUNG:  Ggf. ein:e Gottesdienstberater:in

ZIELGRUPPE:  Regionale Dienstgruppen, Gesamtkonvente

ZEITEN:  3 Stunden für eine Startveranstaltung,  

bei Bedarf unterstützen wir das weitere  

(regionale) Nachdenken.

KOSTEN:  Fahrtkosten und (bei Mitwirkung von Gottes-

dienstberater:innen) Honorar entsprechend  

der landeskirchlichen Ordnung

VERANSTALTER:  Arbeitsstelle Gottesdienst Karlsruhe

INFORMATION:  Rainer Heimburger, rainer.heimburger@ekiba.de
ANMELDUNG:  arbeitsstelle.gottesdienst@ekiba.de
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12
Oktober

2023

„Neue Wege zu Kasualien 2“
Strategien und Umsetzung

Kasualien sind ein wichtiger Baustein in der vor uns liegenden Transformation der Landeskirche. Dazu heißt es im 
Arbeitspapier „Dimensionen der Transformation in der EKiBa“ des Synodalausschusses Kirchenbild „Nah bei den  
einzelnen Menschen, mitten in der Welt“:

ל   Wir gestalten kirchliches Leben in einer Vielgestaltigkeit von Formen und Stilen, um so zu Menschen in ihrer Vielfalt 
in Beziehung zu treten
ל   In der Organisation von Kasualien bieten wir eine gute Servicequalität, in ihrer Gestaltung sind wir nah an der  
Lebenswirklichkeit der Menschen
ל   Wir suchen den Kontakt zu Menschen, die bisher kaum oder gar nicht in Kontakt zur Kirche stehen

In einem einjährigen Konsultationsprozess wurde in den Kirchenbezirken der EKiBa diskutiert, was wir dafür tun können,  
damit Menschen unter heutigen Bedingungen leichter Zugang zu den kirchlichen „Kasualien“ finden. Viele kreative 
Ideen sind inzwischen entstanden und in einem digitalen Werkstattgespräch im Oktober 2022 ausgetauscht worden. 
Für die Umsetzung der Transformationsaufgaben werden die zukünftigen Kooperationsräume und die Leitung der  
Kirchenbezirke eine maßgebliche Rolle spielen. Deshalb wird es nun ein zweites Werkstattgespräch für Dekan:innen 
und andere Menschen mit Leitungsverantwortung im Kirchenbezirk zum Thema „Neue Weg zu Kasualien“ geben.
Detaillierte Informationen werden zu Jahresbeginn 2023 versandt.

ORT:  Teams-Konferenz

LEITUNG:  Pfarrerin Ulrike Beichert, Arbeitsstelle  

Gottesdienst

REFERENT:IN:  Pfarrer Rainer Heimburger, Arbeitsstelle  

Gottesdienst; Pfarrerin Andrea Müller,  

Fachstelle Mitgliederorientierung

ZIELGRUPPE:  Menschen mit Leitungsverantwortung im  

Kirchenbezirk

ZEITEN:  14.00–17.00 Uhr

KOSTEN:  Keine

VERANSTALTER:  Arbeitsstelle Gottesdienst Karlsruhe

INFORMATION:  Ulrike Beichert, ulrike.beichert@ekiba.de
ANMELDUNG:  arbeitsstelle.gottesdienst@ekiba.de

27
Januar
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Neue Agende „Einweihung,  
Widmung, Entwidmung“

Auswertung der Erprobung

Im Frühjahr 2022 wurde von der UEK und der VELKD ein Agendenentwurf für Gottesdienste zur Einweihung bzw.  
Widmung von Kirchen und anderen kirchlichen und säkularen Orten und zu deren Entwidmung vorgestellt. Der Agende-
nentwurf wurde in der EKiBa im Juli 2022 in einem digitalen Workshop vorgestellt und zwischen Juli 2022 und September 
2023 von Pfarrer:innen und Prädikant:innen der EKiBa erprobt. Die Erfahrungen dieser Erprobung werden in diesem 
Workshop zusammengetragen und diskutiert und mit den Erkenntnissen von Dr. Annemarie Kaschub ins Gespräch 
gebracht, die eine kirchentheoretische und empirische Studie zu  Entwidmungen vorgelegt hat. Ziel des Workshops ist 

die Vorbereitung einer Stellungnahme der EKiBa zu dem Agenden entwurf.

Detaillierte Informationen zu Ort, Zeit und Programm folgen nach den Sommerferien 2023.

ORT:  Karlsruhe

LEITUNG:  Pfarrer Prof. Dr. Martin Mautner

REFERENTIN:  Pfarrerin Ulrike Beichert, Arbeitsstelle  

Gottesdienst; Pfarrerin Dr. Annemarie Kaschub 

ZIELGRUPPE:  Teilnehmende an der Erprobung

KOSTEN:  Keine

VERANSTALTER:  Arbeitsstelle Gottesdienst Karlsruhe

INFORMATION:  Ulrike Beichert, ulrike.beichert@ekiba.de
ANMELDUNG:  arbeitsstelle.gottesdienst@ekiba.de
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Auf dem Weg 
zu einer einladenden 
Gottesdienstlandschaft:
Gottesdienstberatung
Die Situation des Gottesdienstes ist aktuell vielen Veränderungen unterworfen: eine veränderte Logik der Teilnahme, 
Nachwirkungen der Corona-Pandemie, die Frage nach der Zukunft der Kirchenräume, Gemeindefusionen und die Arbeit 
in Kooperationsräumen. Diese komplexe Situation stellt die Verantwortlichen vor die Aufgabe, das Gottesdienstprogramm 
zu analysieren, gemeinsame Gottesdienstkonzeptionen zu entwickeln und umzusetzen. 
Gottesdienstberatung kann dabei unterstützen durch einen unparteiischen Blick von außen, gute Kenntnis des gottes-
dienstlichen Arbeitsfeldes und professionelle Moderation notwendiger Entscheidungsprozesse.

ORT:  Nach Absprache

LEITUNG:  Je nach Gruppengröße ein bis zwei  

Gottesdienstberater:innen

ZIELGRUPPE:  Ältestenkreise, Kirchengemeinderäte,  

Dienstgruppen, Regionalgruppen

ZEITEN:  Je nach Absprache und Umfang ein Prozess  

mit einer oder mehreren Sitzungen

KOSTEN:  Fahrtkosten, ggf. Übernachtungen und Honorare 

entsprechend der kirchlichen Honorarordnung

VERANSTALTER:  Arbeitsstelle Gottesdienst Karlsruhe

INFORMATION:  Ulrike Beichert, ulrike.beichert@ekiba.de
ANMELDUNG:  arbeitsstelle.gottesdienst@ekiba.de
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und Ort 

nach 
Absprache

Gott 
wirkt 
auf
verschiedene
Weise.
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Auf dem Weg zu 
einem authentischen und 

überzeugenden Predigtauftritt:
Predigtcoaching

Authentisch sein und persönlich überzeugen sind heute wichtige Erwartungen an Prediger:innen. Das fordert uns als 
Menschen und Theolog:innen heraus. Predigtcoaching kann dabei helfen: Es ist ein zeitlich begrenzter, methoden-
geleiteter und individueller Prozess, der Feedback, Beratung und Training verbindet. Die Inhalte des Predigtcoachings 
orientieren sich an den Anliegen der Predigerin/des Predigers. Feste Bestandteile sind ein auf die jeweilige Person  
zugeschnittenes Text- und ein Auftrittscoaching. Beim Textcoaching wird exemplarisch eine Predigt hinsichtlich Aufbau 
und Sprachgestalt analysiert. Bei der Arbeit am Predigtauftritt geht es auf der Basis einer Gottesdienstteilnahme um die 

Arbeit an mündlicher Sprache und Körperhaltungen, Mimik und Gestik, Energie und Präsenz.

ORT:  Nach Absprache

LEITUNG:  Ein:e Predigtcoach

ZIELGRUPPE:  Alle Personen mit einem gottesdienstlichen 

Predigtauftrag

ZEITEN:  Je nach Bedarf und Absprache, mindestens je  

ein einmaliges Text- und Predigtcoaching

KOSTEN:  Fahrtkosten und Honorare entsprechend  

der kirchlichen Honorarordnung

VERANSTALTER:  Arbeitsstelle Gottesdienst Karlsruhe

INFORMATION:  Ulrike Beichert, ulrike.beichert@ekiba.de
ANMELDUNG:  arbeitsstelle.gottesdienst@ekiba.de
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Auf dem Weg zu einem 
Gottesdienstauftritt, 
der Nähe herstellt und berührt:
Gottesdienstcoaching

Viele Menschen suchen in Gottesdiensten heute vor allem eines: Berührung und Kontakt mit Gott und Menschen. Wir 
handeln in Gottesdiensten mit der Verheißung, dass Gott durch uns wirkt: „Wer euch hört, der hört mich.“ Es liegt nicht 
in ihrer Macht, sondern an Gott, diese Wirkung herzustellen. Aber wir können dafür gute Voraussetzungen schaffen. 
Gottesdienstcoaching kann Ihnen dabei helfen, Ihre gottesdienstliche Situation genauer wahrzunehmen und Ihre per-
sönlichen Kompetenzen bewusster einzusetzen und weiterzuentwickeln. 
Es wird als Einzelcoaching oder in kleinen kollegialen Gruppen durchgeführt. Dies geschieht mithilfe von kollegialem 
Feedback auf der Basis einer Gottesdienstteilnahme, gemeinsamen Nachdenkens und praktischer Übungen.

ORT:  Nach Absprache

LEITUNG:  Ein:e Gottesdienstberater:in

ZIELGRUPPE:  Pfarrer:innen, Prädikant:innen,  

Religionslehrer:innen, Diakon:innen,  

Kirchenmusiker:innen, Lektor:innen,  

Mitglieder von Gottesdienstteams

ZEITEN:  Je nach Bedarf und Absprache ein einmaliges 

Coaching oder ein Prozess mit mehreren Treffen

KOSTEN:  Fahrtkosten, ggf. Übernachtungen und Honorare 

entsprechend der kirchlichen Honorarordnung

VERANSTALTER:  Arbeitsstelle Gottesdienst Karlsruhe

INFORMATION:  Ulrike Beichert, ulrike.beichert@ekiba.de
ANMELDUNG:  arbeitsstelle.gottesdienst@ekiba.de

Termin 
und Ort 

nach 
Absprache
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Gospelprojekt
Gospels, Kanons und neue geistliche Lieder werden in drei Proben einstudiert und als musikalische Gestaltung in einem 
Gottesdienst aufgeführt.

ORT:  Ev. Gemeindehaus und Christuskirche Kehl, 

Friedhofstraße 1, 77694 Kehl

LEITUNG:  Bezirkskantorin Carola Maute

ZIELGRUPPE:  Interessierte Sänger:innen

ZEITEN:  Proben mittwochs 25.01./01.02.2023,  

Freitag, 10.02.2023, jeweils um 19.30–21.00 Uhr,  

Aufführung 12.02.2023, 10.00 Uhr  

in der Christuskirche Kehl

VERANSTALTER:  Ev. Bezirkskantorat Kehl

INFORMATION:  Bezirkskantorin Carola Maute,  

carola.maute@kbz.ekiba.de
ANMELDUNG:  carola.maute@kbz.ekiba.de
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Hast du Töne?
Schulung zur Singanleitung

Wir lernen anhand von Liedern und Kanons aus dem Gesangbuch und dem Anhang „Wo wir dich loben“, Einsätze zu 
geben, einfache Dirigiergesten und mit einem Atemimpuls zu beginnen. 

Außerdem beschäftigen wir uns mit der Frage, wie ein neues Lied am besten einstudiert werden kann und wie man mit 
Hilfe einer Stimmgabel oder anderer Hilfsmittel die Töne angibt.

ORT:  Ev. Markuskirche Pforzheim,  

Gerwigstr. 10, 75177 Pforzheim

LEITUNG:  Bezirkskantorin Susanne Fuierer,  

Bezirkskantor Wolfgang Bürck

ZIELGRUPPE:  Menschen, die gerne singen und sich vorstellen 

können, auch mal ein Lied anzustimmen und 

Einsätze bei einem Kanon zu geben. (Älteste, 

Pfarrer:innen, Diakon:innen, Prädikant:innen, 

Erzieher:innen, Chorsänger:innen, Gruppen- 

 leiter:innen u. a.)

ZEITEN:  Jeweils 9.00–12.00 Uhr 

Die Fortbildung umfasst beide Termine

KOSTEN:  Keine

VERANSTALTER:  Kirchenbezirke Badischer Enzkreis und  

Pforzheim

ANMELDUNG:  Bis 31.01.2023, susanne.fuierer@kbz.ekiba.de

Gibst du mal den Ton an?
Tipps & Tricks zur Singanleitung

Wie stimme ich ein Lied an? Wie finde ich den Anfangston? Kann ich das mit Gesten unterstützen? Wie leite ich einen 
Kanon an? Wie übe ich ein neues Lied ein? Antworten auf diese und ähnliche Fragen gibt es in unserem Kurs.

ORT:  Ev. Gemeindehaus,  

Am Zwinger 5, 76227 Karlsruhe-Durlach

LEITUNG:  Bezirkskantor Johannes Blomenkamp

ZIELGRUPPE:  Menschen, die gerne singen und sich vorstellen 

können, auch mal den Ton anzugeben  

(z. B. Chorsänger:innen, Kirchenälteste,  

Pfarrer:innen, Diakon:innen oder Organist:innen)

ZEITEN:  10.00–17.00 Uhr

KOSTEN:  Keine

VERANSTALTER:  Bezirkskantorat der Ev. Kirche Karlsruhe

ANMELDUNG:  Bis 22.03.2023,  

bezirkskantorat@stadtkirche-durlach.de
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Bach-Kantate zum Mitsingen

Proben und Aufführung der Bach-Kantate BWV 82 „Himmelskönig, sei willkommen“ mit Projektchor und Instrumen-
talensemble, Aufführung im Gottesdienst.

ORT:  Ev. Versöhnungskirche Waldshut,  

Waldtorstraße 10, 79761 Waldshut

LEITUNG:  Bezirkskantor Matthias Flierl

ZIELGRUPPE:  Alle Sänger:innen mit Chorerfahrung, die gerne 

anspruchsvoll singen, sind herzlich willkommen

ZEITEN:  Proben: Freitag, 31.03.2023, 19.45–22.00 Uhr 

Samstag, 01.04.2023, 14.00–18.00 Uhr und 

19.30–20.30 Uhr 

Aufführung: Sonntag, 02.04.2023, 9.00 Uhr  

Ansingen und 10.30 Uhr Gottesdienst

KOSTEN:  Keine

VERANSTALTER:  Ev. Kirchenbezirk Hochrhein

ANMELDUNG:  Bis zum 27.03.2023 bei Bezirkskantor Matthias 

Flierl, Waldtorstraße 5, 79761 Waldshut-Tiengen,  

07751-832714  

bezirkskantorat.hochrhein@kbz.ekiba.de

Kantate zum Mitsingen
Johann Sebastian Bach: Schmücke dich, o liebe Seele BWV 180

ORT:  Probe: Haus der Ev. Kirche Pforzheim 

Aufführung: Stadtkirche Pforzheim,  

Melanchthonstr. 1, 75173 Pforzheim

LEITUNG:  KMD Heike Hastdt

MITWIRKENDE:  Wochenendchor, Bachorchester Pforzheim, 

Solisten

ZIELGRUPPE:  Interessierte Sängerinnen und Sänger mit  

Chorerfahrung

ZEITEN:  Probe: Samstag, 21.10.2023, 15.00–20.30 Uhr 

Anspielprobe: Sonntag, 22.10.2023, 8.30 Uhr, 

Aufführung: 10 Uhr im Kantatengottesdienst

VERANSTALTER:  Ev. Stadt- und Bezirkskantorat Pforzheim

INFORMATION:  Ev. Stadt- und Bezirkskantorat Pforzheim 

07231-378780  

www.musik.stadtkirche-pforzheim.de
ANMELDUNG:  Bis 20.10.2023 mit Angabe der Stimmlage,  

info@musik.stadtkirche-pforzheim.de

Mitsingprojekt zum Gottesdienst 
am Buß- und Bettag

Neue geistliche Lieder werden in drei Proben einstudiert und als musikalische Gestaltung in einem Gottesdienst zum 
Buß- und Bettag aufgeführt.

ORT:  Proben: Ev. Gemeindehaus an der Christuskirche 

Kehl, Friedhofstraße 1, 77694 Kehl 

Gottesdienst in der Friedenskirche Kehl,  

Am Marktplatz, 77694 Kehl

LEITUNG:  Bezirkskantorin Carola Maute

ZIELGRUPPE:  Interessierte Sänger:innen

ZEITEN:  Proben mittwochs 09.11. und 16.11.2023, 

jeweils 19.00–20.00 Uhr,  

Aufführung Mittwoch, 22.11.2023, 19.00 Uhr  

in der Friedenskirche Kehl

VERANSTALTER:  Ev. Bezirkskantorat Kehl

INFORMATION:  Bezirkskantorin Carola Maute  

carola.maute@kbz.ekiba.de
ANMELDUNG:  carola.maute@kbz.ekiba.de
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Wir leben
alle unter
dem gleichen
Himmel

ADRESSEN
Arbeitsstelle Gottesdienst im Evangelischen 
Oberkirchenrat Karlsruhe
Blumenstraße 1-7
76133 Karlsruhe
Telefon: 0721 9175 305
E-Mail: arbeitsstelle.gottesdienst@ekiba.de

Gottesdienst-Institut der Evang.-Luth. Kirche in Bayern
Postfach 44 04 45
90209 Nürnberg
Telefon: 0911 81002-310 oder -342
E-Mail: gottesdienstinstitut@t-online.de 
oder melchin@gottesdienstinstitut.org

Prädikant_innendienst der Landeskirche
Evangelische Hochschule Freiburg
Bugginger Straße 38
79114 Freiburg
Telefon: 0761 47812-698
Mobil: 0151 57838154
E-Mail: ute.niethammer@ekiba.de
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Selbstverpflichtung zum nachhaltigen Drucken:
Bei der Produktion von Druckprodukten orientieren 
wir uns an ökologischen Kriterien. Inhalt und Um-
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Alle durch diese Produktion verursachten CO2-Emis-
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